
A
algebraisches oder berechnungstechnisches 

Argument bei Hayek
–, zweitrangige Bedeutung im Vergleich 

zum epistemologischen 143 – 146
–, seine überflüssige und irrelevante  

Natur nach Mises 146
„allwissende“ und „allgegenwärtige“ 

Zwangsagentur 237, 237 Fn.
Anarchokapitalismus 48 Fn.
Angebots- und Nachfragefunktionen 

–, Nichtexistenz von 212, 231 – 232
–, Kritik der funktionalen Preis-

theorie 232 Fn. – 233 Fn.
Anreiz 

–, Definition 38 Fn.;
–, zwei verschiedene Bedeutungen des 

Begriffs 239
Arbeiter (als Unternehmer) 37
Arbeitslosigkeit (verborgene)

–, unvermeidliche Konsequenz des  
Sozialismus 69

Arbeitsmarkt 
–, das Fehlen eines echten Arbeitsmarkts 

in Langes Modell 205 – 206
Arbeitsteilung (siehe Wissensteilung)
Arbitrage 34
Ausbeutungstheorie (siehe Mehrwert)

B
Bayes’ Theorem 19
Bevölkerung 

–, Unmöglichkeit, dass der Sozialismus 
eine ansteigende Bevölkerungsmenge 
erhalten könnte 102 – 103

–, Anstieg als die Ursache und notwen-
dige Bedingung der wirtschaftlichen 
Entwicklung 42 – 44

Boni- oder Anreizsysteme 180, 218 – 219, 
238 – 240

Buchhaltung und Unternehmensreform 
–, der grundlegende Fehler von  

139 Fn. – 140 Fn.;

–, sozialistische Grundlage von 139, 
235 – 236

Bürokratie 
–, Ignoranz in Langes Modell des  

typischen Verhaltens bürokratischer 
Agenturen 215 – 219 

–, Tendenz zur Überexpansion 73 
–, Mises’ Theorie des schädlichen und 

unvermeidbaren Entstehens von  
Bürokratie im Sozialismus 216

C
Chicago Schule 

–, Kritik der 246 Fn. – 248 Fn., 250
–, der unbeholfene positivistische  

Szientismus 265 Fn.
Ciencismo 86 Fn.
Cientificismo 86 Fn.
Computer

–, die Entwicklung von und die Unmög-
lichkeit des Sozialismus 60 – 65;

–, Kritik an Langes Theorie der  
225 – 226

Computerwissenschaft 
–, die Entwicklung von und die Unmög-

lichkeit des Sozialismus 60 – 65
–, Kritik an Langes Theorie der  

225 – 226
Computopia (siehe Planometrik)

D
Debatte zur Wirtschaftsrechnung im  

Sozialismus
–, Hintergrund und Vorgeschichte  

97 – 103
–, Zusammenfassung, 6
–, Konsequenzen für die zukünftige  

Entwicklung der Volkswirtschafts-
lehre 10 – 13

Demarchie 84
Destruktionismus 257

–, unvermeidliche Folge des Sozialis-
mus 258 Fn.

Durbin-Regeln 230 – 231

Stichwortverzeichnis
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Durchschnittskostenregel 
–, Lerners Kritik an Lange und  

Durbin 242

E
Effizienz und Ethik

–, falsche Trennung zwischen 265 Fn.
Ethik

–, und Sozialismus 13
–, und Effizienz 256 Fn.

Erwartungen 18 – 19

F
Fehlkoordination und soziale Unordnung 

–, unvermeidliche Folge des Sozialis-
mus 65 – 69

Finanzbuchhaltung 28
–, Kostenrechnung 28

formelle Gleichheit
–, Argument der, von Kapitalismus und 

Sozialismus 131 – 136
–, Barones Argument 134 – 136
–, die Argumente von Cassel und  

Lindahl 136, 136 Fn.
–, Unmöglichkeit der Eliminierung 

der Kategorie des Werts 132, 
132 Fn. – 133 Fn.

–, Unmöglichkeit der Eliminierung der 
Kategorie des Zins 133, 133 Fn.

Funktion unternehmerischen Handelns 
–, weit gefasste Definition 15
–, Etymologie 15 – 16
–, Alarmiertheit 22 – 23
–, kreative Charakter der 29
–, theologische Digression 30 Fn.
–, Allgegenwart 37
–, wesentliches Prinzip 38
–, und Wettbewerb 40
–, und das Konzept des Sozialismus 46

Funktionale Theorie der Preisbestim-
mung 10
–, Kritik der und Notwendigkeit eines 

Ersatzes durch eine praxeologische 
oder sequentielle Theorie 212, 
231 – 232, 232 Fn.

G
Gegenspekulation 

–, Lerners Konzept der 245 Fn.
Gegenwart

–, Mises’ Definition von 34 Fn.
Geld 34

–, Definition 36
–, Mengers Theorie zur Entstehung 

von 36 Fn.
–, sein Verschwinden im Gleich-

gewichtsmodell 116 Fn.
–, Nichtexistenz realen Geldes in einem 

sozialistischen System 116 Fn.
gerechter Preis 58 Fn.
Gerechtigkeit

–, die unvermeidliche Korruption unter 
dem Sozialismus 76 – 79

Geschäftskonsolidierung 121 – 124
Gesellschaft

–, Konzept der 45
–, und Markt 45 Fn.

Gesetz 
–, Kritik des Konzepts von Thomas von 

Aquin 36 Fn.
–, Vergesellschaftungsgesetz 44 Fn.
–, substantielles 76

Gewerkschaften 
–, Ausübung systematischen Zwangs 

und Gewalt 48 Fn. – 49 Fn.
Grenzkostenregel

–, Mises’ und Hayeks frühe Kritik 
der 174 – 175, 178 – 179

–, Langes Version und Kritik an 
ihr 206 – 211

–, Lerners Version und Kritik an 
ihr 242 – 244

Gödels Theorem 27 Fn.

H
Hayek 

–, zweitrangige Bedeutung, die er dem 
algebraischen oder berechnungs-
technischen Argument im Vergleich 
zum epistemologischen einräumte  
143 – 146;

–, seine kritische Referenz zur Farce der 
Planometrik 163
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–, sein Konzept von „Ordnung“ 66
–, seine Hauptunterscheidung zwischen 

verstreutem und zentralisiertem  
Wissen 24 Fn. – 25 Fn., 25 – 26

–, seine Kritik der unbegrenzten Macht 
in der Demokratie 84 – 85 

–, seine Kritik am Konservatismus  
86 Fn.

I
Ignoranz (unvermeidbare) 

–, der Regierungsbehörde in einem  
sozialistischen System 59

Immoralität als ein Fehlen von Prinzipien 
–, typisch für sozialistische Systeme 80 
–, Keynes’ Selbstbeschreibung als  

unmoralisch 80 
–, die drei Sinne, nach denen der  

Sozialismus unmoralisch ist 262 Fn.
Industrie oder Sektor 

–, Unmöglichkeit einer eindeutigen  
Definition 178 – 179

Ineffizienzen und unternehmerische  
Fehler 123 Fn.

Information (siehe unternehmerisches  
Wissen)

Informationstransparenz
–, Versessenheit der Sozialisten auf  

139 Fn., 235 – 236
Institutionelle Aggression 

–, Theorie der 4 (siehe Zwang)
Institutionen 

–, Definition 35 Fn. 
–, Mengers Theorie des Entstehens 

von 35 Fn.
intellektuelle Arbeitsteilung 106
Interventionismus 11 – 12 

–, als eine Art des Sozialismus 93 – 94
„intrapreneurship“ 123
Isonomie 84 Fn.

K
Kapital und Zins

–, subjektive Theorie 13
–, Kritik der Theorie der Kapitalproduk-

tivität 11

Kapitalgut 
–, Definition 203 – 204

Kapitalist, als ein Unternehmer 37
Kapitalistisches System 

–, Unternehmer-, kein Manager-
system 240

Keynes 
–, seine fehlenden Prinzipien und seine 

Immoralität 80
Knappheit 

–, Voraussetzung für menschliche  
Handlung 17

–, Knappheit als typischer Effekt des  
Sozialismus 88

–, falscher automatischer Indikator in 
der Trial-and-Error-Methode  
150 – 151

–, chronisches, sich wiederholendes 
Merkmal eines sozialistischen  
Systems 150

Konservatismus 
–, „rechter“ Sozialismus 85 – 86
–, Hayeks Kritik des 86

Konstruktivistischer Rationalismus 87
–, und Sozialmechanik (siehe Szien-

tismus)
Konsument 

–, als Unternehmer 37 – 38
Konsumgütermarkt 

–, das Fehlen eines echten in Langes 
Modell 205 – 206

Koordination und Anpassung 32
–, Wettbewerb 40
–, Kern des sozialen Prozesses 32 – 33

Korruption 
–, unvermeidliche Folge des Sozialis-

mus 70 – 73
Kosten 

–, als ein subjektives Konzept 20
kosmos 

–, natürliche, spontane Ordnung 97
Kreativität 18

–, Essenz der 29
–, definiert von Thomas von Aquin  

23 Fn.
–, und unternehmerische Funktion 

(theologische Digression) 29 Fn.
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–, Kreativität versus Maximierung  
44 – 45

künstliche Intelligenz 61 Fn., 167

L
Lange-Breit-Modell 183 – 185
Lange-Lerner Regel 207 Fn.
Langes klassisches Modell 

–, Kritik von 203 – 219
–, Beschreibung von 200 – 202
–, zwei mögliche Interpretationen 

von 202 – 203
Langes Regeln 201 – 202 

–, Unsinnigkeit von 206 – 211
Lerners Regel 243 

M
Markt 

–, Konzept des 45
–, Langes Sicht des Markts als einen 

Mechanismus des vorelektronischen 
Zeitalters 225 – 226

–, Kritik dieser Position 226 Fn.
Markt und Gewohnheitsrecht 

–, Parallelität 98 Fn.
Marktpreis 

–, radikal vom parametrischen Preis ver-
schiedenes Konzept 118, 196 – 198

„Marktsozialismus“ 
–, Maurice H. Dobbs Kritik des  

254 – 255
–, Tragikomik 171 Fn. – 172 Fn.
–, inhärenter Widerspruch in 248 – 249
Vgl. Wettbewerbslösung

Marx 
–, Sozialismus nach 111 – 116
–, der dynamische und institutionelle 

Charakter seiner Kritik am Kapita-
lismus 112

–, die Diktatur des Proletariats als die 
Durchsetzung eines normativen 
Gleichgewichts 112

–, Marx’ wesentlicher Fehler 113
–, Mises’ Widerlegung von Marx’  

Analyse 116 – 118, 124 Fn.

Marxismus 
–, als Rechtfertigung für ein normatives 

Gleichgewicht 112
–, als utopischer Sozialismus 113

Mathematik
–, Kritik der Benutzung in der Ökono-

mie 132, 167 – 168, 167 Fn. – 168 Fn., 
232 – 233, 232 Fn. – 233 Fn.

Mathematische Gleichgewichtsanalyse 
–, Fehler und von ihr gestiftete Verwir-

rung 157 Fn., 167 Fn. – 168 Fn.
„Mathematische“ Lösung (zum Problem 

der Wirtschaftsrechnung) 137 – 146
–, Beitrag von Fred M. Taylor 137 – 139
–, Beitrag von H. D. Dickinson  

139 – 141
–, Beitrag von Kläre Tisch 141 – 142, 

142 Fn.
–, nachteilige Konsequenzen für die  

Debatte 142 – 146
Mathematische Ökonomen

–, Fehler von 167 – 168, 
167 Fn. – 168 Fn., 232 – 233, 
232 Fn. – 233 Fn.

Maximierung 
–, Kritik 121

Mechanismen zur Ressourcenallokation 
(Theorie der) (siehe Planometrik)

Mehrwert (Theorie des)
–, Kritik 114 – 115,124 Fn.

menschliche Handlung 
–, Definition 17
–, und Knappheit 17
–, als letztendlich gegeben 21
–, Grenznutzen und Zeitpräferenz  

21 – 22
Mentale Bilder der Zukunft (siehe Erwar-

tungen)
Methode der Wirtschaftswissenschaften 10

 –, Kritik des Positivismus 265 – 266, 
265 Fn.

Mises 
–, Anfang der Debatte über die  

Wirtschaftsrechnung 97 – 105
–, wesentliche Beitrag von 105 – 111
–, sein Konzept des Marktpreises 117
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–, sein Konzept von Wettbewerb 117
–, Evolution und Zusammenfassung  

seiner Argumente zur Unmöglichkeit 
der Wirtschaftsrechnung  
149 Fn. – 150 Fn.

–, sein ursprüngliches Argumente  
gegen die Trial-and-Error-Methode  
152 – 153

Mittel
–, Definition 17

N
Nutzen 

–, Definition 17
–, Gesetz des Grenznutzens 21

O
Öffentliche Güter

–, Kritik der statischen Natur der  
Theorie der 12 

Ökonomie 
–, redundante Definition 17 Fn.
–, objektive Natur der 21 Fn.
–, Zweck der 45 Fn.
–, betrifft spirituelle Realitäten  

(Ideen und Wissen) und nicht  
Objekte 108 Fn., 121 Fn.

Ökonomische Analyse der Institutionen
–, Kritik des statischen Modells 12

Ökonomisches Gleichgewicht 100 – 102
–, irrelevante Natur der Theorie des 109

Ökonomisches Problem 
–, Definition und Unterscheidung  

zwischen ökonomischen und tech-
nischen oder technologischen  
Problemen 120 – 121;

–, nichttechnische Natur des 44 – 45
Östereichische Schule 

–, der Hauptbeitrag der, nach Mises 110
–, Inhalt des alternativen Paradigmas  

250
–, steigender Einfluss der 251 Fn.
–, Konvertierung von Mark Blaug  

133 Fn.
–, junge Ökonomen 269

Ordnung 
–, Konzept der 66
–, spontane 78 – 79 
–, hierarchische und Etymologie 78

P
Paradox des Planens 18n., 60 Fn., 67
„parametrische Preise“

–, Definition von 186
partielles Gleichgewicht nach Marshall 

132 Fn. – 133 Fn., 233
Plan 

–, Konzept und Arten von 18 Fn.
Planung 

–, zentrale 18 Fn. 
–, induktive 8 – 9, 18 Fn.

Paradox des Planens oder Planungs-
paradox 18 Fn., 60 Fn., 67

Planometrik 
–, Definition der 155 Fn.
–, Ziele der 155 – 159
–, Frustration und Enttäuschung  

verursacht durch 156 Fn. – 157 Fn.
–, Kritik der 160 – 168

Polizentrische und hierarchische Struk-
turen (M. Polanyi’s Theorie) 209 Fn.

Positivismus
–, Kritik des 265 – 266

Positivistische Gesetzgebung und  
Sozialismus
–, Parallelität zwischen 98 Fn.

Praxeologie 21 Fn., 44 Fn.
Preise 

–, dynamische Theorie der Preisbestim-
mung 10 – 11

–, Kritik der funktionalen Theorie der 
Preisbestimmung 232 Fn.

Produktionsfunktionen 159, 191 – 195
Propaganda

–, Übertreibung der Nutzung in sozialis-
tischen Systemen 73

Pseudo-Wettbewerb 177  
(vgl. Wettbewerb: künstlich)

Public-Choice-Schule 72 Fn., 85 Fn., 179, 
215 – 219
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R
Regierung oder Regierungsbehörde

–, höhere Ebene in einem sozialistischen 
System 57 – 60

Recht 34

S
Schattenwirtschaft 73 – 74
Serendipity (Spürsinn)

–, Definition von 19 Fn.
–, Geschichte der Entstehung des  

Begriffs 19 Fn – 20 Fn.
Solidarität 

–, richtiges und falsches Konzept 
der 77 Fn.

Sozialdemokratie 83 – 85
Soziale „Big Bang“ 41 Fn.
Soziale Ethik

–, die jüngsten Österreichischen  
Beiträge 262 Fn.

Soziale Gerechtigkeit
–, Kritik des Konzepts der 77, 77 Fn., 79

Soziale Unordnung 65 – 69
Sozialismus

–, Selbstverwaltungssozialismus 8
–, extensive und voluntaristische Natur 

des 70
–, Arten des Sozialismus 82 – 90
–, als ein intellektueller Fehler 51 – 54
–, als Opium fürs Volk 81
–, traditionelles Konzept des, Kritik  

91 – 93
–, idyllisches Verständnis des 94 – 95
–, konservativer oder „rechter“ 85 – 86
–, christlicher oder auf Solidarität  

basierender 90
–, Definition von 4, 47 – 51
–, Effekte von 65 – 81
–, Gildensozialismus (vorgeschlagen von 

K. Polanyi) 175
–, ethische Unzulässigkeit des 13
–, moralische Perversion, die der  

Sozialismus schafft 80
–, Prostitution der traditionellen Kon-

zepte von Recht und Gesetz 75 – 79
–, realer 82 – 83

–, das Fehlen ökonomischer, technolo-
gischer und kultureller Entwicklung 
74 – 75

–, historisches Versagen des 1
–, die Unmöglichkeit vom Standpunkt 

der Gesellschaft her 54 – 57
–, vom Standpunkt der Regierung aus 

57 – 60
–, Theorie der Prävention und Demon-

tage des 13 – 14
–, und Computer 60 – 65

Sozialistische Überexpansion 73
Sozialmechanik 86 – 89
Sozialmechanik und szientistischer  

Sozialismus 86 – 89, 263 Fn.
Spekulation 34
Stalinismus

–, Langes Lob des 226 – 227
Statistiken 

–, der exzessive Gebrauch im Sozialis-
mus 70

Subjektivismus
–, Definition 3 

Szientismus 86 – 89;
–, Definition 86 Fn.;
–, positivistischer Szientismus der  

Chicago Schule 265 Fn.

T
Tâtonnement 200 – 201
Technik und Wirtschaft, Unterschied  

zwischen 120
Technologische Revolution 123
Theoretische Unmöglichkeit des  

Sozialismus
–, statisches Argument 54
–, dynamisches Argument 55 – 57

Theorie und Praxis
–, falsche Dichotomie zwischen 108 Fn.

Transaktionskosten
–, Kritik der Theorie der 123 Fn., 

247 Fn. – 248 Fn.
Trial-and-Error-Methode 147 – 155

–, Beschreibung der 147 – 148
–, Kritik der 148 – 155
–, weitere Fehler von Lange 211 – 214
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U
Überraschung

–, Definition von 19 Fn.
Unsicherheit

–, ihre permanente Natur 18 – 19
–, Arrows Fehler hinsichtlich 235 Fn. 

258 Fn. 
Untergrundwirtschaft  (siehe Schatten-

wirtschaft)
Unternehmen 

–, als ein Synonym für „Handlung“ 
15 – 19

–, als eine „Firma“ oder wirtschaftliche 
Organisationseinheit 123 Fn.

unternehmerische Alarmiertheit 22 – 23
unternehmerische Fehler 

–, Kirzners Konzept der 32 Fn.
unternehmerische Gewinn 

–, Definition 20
–, und Papst Johannes Paul II. 20 Fn.
„reine“ unternehmerische Gewinn 29

unternehmerischer Verlust 21
unternehmerisches Wissen 

–, Charakteristika des 23 – 33
–, subjektive und praktische Natur 

von 23
–, Beziehung zwischen praktischem  

und wissenschaftlichem Wissen  
23 Fn. – 24 Fn.

–, private und zerstreute Natur des 25
–, stillschweigende, nicht artikulierbare 

Natur des 27
–, Schaffung und Übertragung von  

31 – 32
Unverantwortliches Verhalten (typische 

Folge des Sozialismus) 
–, Konzept des 69
–, Auswirkungen auf die Umwelt 70

V
Verantwortung 

–, ökonomisches Konzept der 59, 
69 Fn.

–, Abwesenheit in sozialistischen System 
von 69 – 70

verpflichtende Buchhaltungsinformationen
–, überflüssige Natur der  

139 Fn. – 140 Fn.
„voluntaristisch“ 

–, typische Eigenschaft des Sozialis-
mus 70

W
Wahrscheinlichkeit

–, Gruppenwahrscheinlichkeit 19 Fn.
–, für einen einzigartigen Fall 19 Fn.

Wert 
–, Definition von 17
–, unnötig nach Engels 115
–, wirtschaftliche Kategorie des  

Sozialismus 124 – 125
Wettbewerb

–, künstlich 173
–, Konzept des 40 – 41
–, etymologische Definition 40 Fn.
–, Freundlicher Wettbewerb, Heimanns 

Konzept des 173
–, und Koordination 41
–, und unternehmerische Funktion  

40 – 41
(siehe Pseudowettbewerb)

„Wettbewerbslösung“ (zum Problem der 
Wirtschaftsrechnung)
–, historische Vorgänger für (E. Heimann 

und K. Polanyi) 173 – 175 
–, frühe Kritik von Mises und Hayek 

der 176 – 182
–, implizite Anerkennung der Richtigkeit 

von Mises’ Beitrag 169 – 172
–, Widerspruch 248 – 249
(siehe „Marktsozialismus“)

Walras (Modell von) 
–, Kritik seiner statischen Natur 133 Fn.

Walrasianisches Paradigma 
–, Krise des 132 Fn. – 133 Fn.

„Wieselwort“ 77 Fn.
Wirtschaft und Technik

–, Unterschiede zwischen 120
Wirtschaftsrechnung

–, allgemeine Definition 26
–, etymologische Definition 33 Fn.
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–, Geld und Wirtschaftsrechnung  
36 – 37

–, strikte Definition 37
–, Mises’ Definition 37 Fn.
–, Unmöglichkeit der Wirtschaftsrech-

nung im Sozialismus 51 – 60
–, „Brücke“ zwischen subjektiver  

(ordinaler) und objektiver (kardinaler) 
Welt 104 Fn. – 105 Fn.

–, Unmöglichkeit; das algebraische  
Argument und das epistemologische 
Argument 110 – 111

–, das praktische Ausreichen der  
Wirtschaftsrechnung 119 – 120 

–, Unmöglichkeit der Wirtschafts-
rechnung in natura 118, 124 – 126

–, Wirtschaftsrechnung in Arbeits-
stunden 126 – 128

–, Wirtschaftsrechnung in Nutzen-
einheiten 128 – 129

Wissenschaftliches Wissen 
–, die stillschweigende Basis von  

24 Fn., 28 Fn.

Wissensteilung 42 – 44
–, Bevölkerungswachstum 42

Wohlfahrtsökonomie 12
–, Fehler der 167 – 168

Z
Zeitpräferenz (Gesetz der) 21 – 22
Zeit 

–, subjektives Konzept der 18
Zinssatz

–, seine willkürliche Fixierung im  
Modell von Lange 214 – 215

Zwang 
–, Arten, systematischer und unsyste-

matischer 48 
–, Definition 47 Fn. 
–, Folgen von 48 – 51 
–, Arten 47 Fn. 

zwischenmenschliche Austausche 
–, „Brücke“ zwischen subjektiver  

(ordinaler) und objektiver (kardinaler) 
Welt 104 Fn. – 105 Fn.


